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Mädchen 19 Bezirksliga Rückrunde

RSV Ermingen : TSV Herrlingen II 
Samstag, 23.03.2024, 14:00 Uhr

Für den RSV Ermingen geht die Siegesstraße weiter

Als Verena Kast ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Mädchen 19
Bezirksliga Rückrunde nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Herrlingen II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Herrlingen II, vielleicht auch aufgrund
von 2 eingesetzten Ersatzspielerinnen, meist auf verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Kast und Tröster, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: In vier Sätzen siegten Kast / Tröster gegen Klein / Klein und
gaben dabei nur einen Satz ab. Die richtige Taktik hatte Verena Kast beim Sieg in drei Sätzen gegen
Nora Klein von Beginn an. Das Einzel zwischen Sophie Tröster und Sina Klein endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da
man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0. Annabel Schmid bekam
ihre Gegnerin Nora Klein dagegen beim klaren 8:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste
man neidlos anerkennen. Sophie Tröster konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Ella Trompler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte
der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Nur einen Satz verlor Verena
Kast bei ihrem Sieg gegen Sina Klein und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nachdem
beide Spielerinnen die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Annabel Schmid gelang es Ella Trompler zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim folgenden 10:12, 11:4, 11:8, 13:11-Erfolg gegen
Nora Klein kam Sophie Tröster nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Mit diesem Sieg verbesserte Tröster ihre Bilanz auf 11:1 in dieser Saison. Wenige
Chancen hatte Annabel Schmid beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin Sina Klein. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Da Ella Trompler nicht antreten konnte, verbuchte Verena
Kast am Nachbartisch einen kampflosen Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für
den RSV Ermingen die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.04.2024 gegen TT
Laichingen-Seissen (SG), während der TSV Herrlingen II am 13.04.2024 gegen den Sport-Club
Bach antritt.

 Statistik:
 RSV Ermingen

Doppel: Kast / Tröster 1:0 
Einzel: V. Kast 3:0, S. Tröster 3:0, A. Schmid 1:2 

 TSV Herrlingen II
Doppel: Klein / Klein 0:1 
Einzel: S. Klein 1:2, N. Klein 1:2, E. Trompler 0:3


